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       Unsere Kirchengemeinde - wichtige Adressen 

Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen 
Montag 10 - 12 Uhr, Dienstag bis Freitag 9 -12 Uhr  
Montag und Donnerstag 14 -16.30 Uhr 
 09831-884860, Fax  09831-884884 
Mail: pfarramt.gunzenhausen@elkb.de 
Homepage: www.gunzenhausen-evangelisch.de 
Konto: Ev. Luth. Pfarramt     
              IBAN  DE75 7655 1540 0000 5726 10 (Spenden) 
 

Dekan Christian Aschoff Kirchenplatz 13  4017 
Pfr. Benedikt Wolff Kirchenplatz 13  2267 
Pfrin. Stefanie Fischer Muhr am See  01512-9542447  
Pfrin. Cornelia Schieder Blütenstr. 5  6193493 

Von Freitag, 13 Uhr, bis Montagfrüh erreichen Sie einen Pfarrer  
oder die Pfarrerin am Seelsorge-Handy   0173-4480176. 

Micha Haupt    0160-95302290  

Pfarramt 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Pfarrstelle 
2. Pfarrstelle 
3. Pfarrstelle 
4. Pfarrstelle 

 

 
Dekanats-
kantor  

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
  Dr. Richard Linsenmeier Schlesierstr. 25  619940 
Lutherhaus Lydia Palmowski   4136 oder  0178-8423179 
  Bodo Flad (Technik) Dornhausen  0176-98358987 
Mesner Emelie + Traian Untch Luitpoldstr. 5  61696 
Posaunenchor Sabine Fischer-Kugler Ansbacher Str. 17  2907 

Diakonisches Werk Südfranken   
Kirchl. Allg. Sozialarbeit, Irene Rottler Hensoltstr. 27  890444 
weitere Beratungsstellen unter: www.diakonie-sf.de 
Diakonie-Kaufhaus Kathrin Rühl Leonhardsruhstr. 4  612156 
Neue Öffnungszeiten: ab 1.4. samstags geöffnet: 9-12.30 Uhr 

Ev. Krankenverein Philip Hausleider Leibnitzstr. 2c  2472 

Ev. Jugendwerk Franziska Heim Kirchenplatz 8   0171-2888178 

„Haus für Kinder farbenfroh“ Theodor-Heuss-Str. 3  3387 
Leitung: Julia Kraft 
Kinder– und Familienzentrum Wilhelm Löhe (KiFaZ) 
Leitung: K. Hauf und  H. Gagsteiger   Föhrenweg 2  3979 
Jugendhilfe Bezzelhaus, K. Becher-Schröder Rot-Kreuz-Str. 6   67870 



Angedacht        
Liebe Leserinnen und Leser,  
„Gott, dein guter Segen ist wie ein gro-
ßes Zelt. Hoch und weit, fest gespannt 
über unsre Welt.“ Immer wieder singen 
wir in den Gottesdiensten diese Zeilen 
miteinander.  
Ich mag dieses Lied sehr. Und ich mag 
dieses Bild: Gottes Segen, wie ein Zelt, 
wie der Himmel. Ein Zelt, so groß und 
weit, dass wir darin frei sind zu gehen, 
wohin wir wollen. Aber eben auch ein 
Zelt, so fest gespannt, dass wir uns in 
seinem Schutz geborgen fühlen dür-
fen.  
Das größte und allerschönste Zelt, das 
mir einfällt, ist das Sternenzelt. Groß 
und weit. Fest gespannt lässt es mich 
immer wieder staunen und denken: So, 
wie dieses Sternenzelt, stelle ich mir 
Gottes Segen vor.  
Der Segen unter dem ich frei, aber 
auch beschützt sein darf. Der Segen, 
der mein Zuhause ist. Egal, wo ich bin.  
Der Segen, das Zelt, die Sterne. Das 
sind drei Bilder aus der Geschichte, die 
Abraham mit Gott erlebt. Er lebt in Zel-
ten und unter freiem Himmel, er ver-
sucht die Sterne zu zählen und staunt 
über ihre große Zahl. Und er bekommt 
Gottes Segen.  
Das Singspiel, das in diesem Jahr die 
Kinder während der Kinderchortage 
einstudieren, um es am Ende aufzu-
führen, erzählt die Geschichte Abra-
hams einmal ganz neu: nämlich mit 
den Augen der Kinder. Dabei singen 
und erzählen sie vom Leben im Zelt, 
davon, unterwegs Zuhause zu sein und 
davon, unterm Sternenzelt den Segen  

Gottes zu spüren.  
Ich freue mich schon sehr auf diese 
Zeit. Denn ich bin so gespannt, was die 
Kinder zu der Geschichte sagen wer-
den. Wie sie es finden, in Zelten zu le-
ben. Und was sie denken, wenn Gott 
sagt: ich zeige euch ein neues Land. Ich 
frage mich auch, was Kinder erzählen, 
was ihnen durch den Kopf geht, wenn 
sie einen Sternenhimmel, vielleicht so-
gar eine Sternschnuppe, sehen.  
Es wird eine aufregende Reise werden, 
da bin ich sicher und ich freue mich rie-
sig, wenn zur Uraufführung des neuen 
Stückes „unterm Sternenzelt“ auch Sie 
kommen würden. Dann können wir zu-
sammen mit den Kindern singen und 
staunen. Und vielleicht unser Herz be-
rühren lassen.  
In jedem Fall wünsche ich Ihnen, dass 
Sie Gottes Segen spüren, wo immer Sie 
sind.  
„Guter Gott, ich bitte dich: Schütze und 
bewahre mich. Lass mich unter deinem 
Segen leben und ihn weitergeben. Blei-
be bei uns allezeit. Segne uns, segne 
uns, denn der Weg ist weit.“  
 
Conny 
Schie-
der  



      Rückblick 

Unsere Konfirmand*innen entdeckten auf 
Konfifreizeit in Pappenheim alles rund  ums 
Abendmahl. Bilder: Konfi: Michael Babel 

Bilder Nistkästen: Leonie Herold 

Doch nicht nur in Pappenheim ist am 
14. Februar was los, auch am Mesnerhaus wird fleißig gewerkelt. Vögel sollen 
dort ein neues Zuhause bekommen. Dafür haben Dietmar und Leonie Herold 
gemeinsam mit Bodo Flad Nistkästen angebracht. Also bleiben Sie auf dem 
Weg in die Stadtkirche ruhig einen Moment stehen und werfen einen Blick auf 
die kleinen Behausungen. Vielleicht erspähen Sie die neuen Bewohner. 

  



In gemütlicher Stimmung haben wir im ka-
tholischen Pfarrheim gemeinsam den Welt-
gebetstag der Frauen gefeiert und waren 
dabei in Gedanken bei den Frauen in Nigeria. 
Auch in Zukunft soll der Weltgebetstag wie-
der ökumenisch veranstaltet werden. Wer 
also nächstes Jahr gerne auch mit vorberei-
ten möchte, ist herzlich willkommen. Spre-
chen Sie mich einfach an: Pfarrerin Stefanie 

Fischer (stefanie.fischer@elkb.de, 015129542447) 

Unsere Vikarin Miriam Vogt geht neue Wege 
In feierlichen Gottesdiensten am 09. Februar 
mit anschließendem Sektempfang im Lö-
hehaus wurde sie verabschiedet. Auch hier im 
Gemeindebrief fasst sie ihre Erfahrungen bei 
uns in Gunzenhausen zusammen: 

„Nach zwei intensiven Jahren als Vikarin in 
Gunzenhausen hieß es für mich Abschied neh-
men. Aber da hat sich so einiges Wertvolles 
angesammelt, das ich mit auf meinen Weg – 
zunächst ins Spezialvikariat in die Diakonie 
in Ansbach - mitnehme. So packe ich meinen 
Koffer und nehme mit … 
… Begegnungen mit Menschen, die mir ans 
Herz gewachsen sind.   
… Gespräche und Lebensgeschichten, die 
mich berührt haben. 
… Gottesdienste, Taufen, Beerdigungen und 
Hochzeiten, bei denen ich spüren durfte, wie 
verbindend, heilsam, aufrüttelnd und wert-
voll unser christlicher Glaube ist.                                       Bilder: Horst Kuhn 
… ein zweites theologisches Examen. 
… so vieles, was ich neu gelernt habe („was eine Pfarrerin so macht“). 
… eine Yogamatte, ein Fotoalbum, liebe Worte und vieles Weiteres, das mich für 
immer an diese zwei wundervollen Jahre in Gunzenhausen erinnern wird. 
Danke für die gemeinsame Zeit! Gottes lichten Segen für dein Leben jeden Tag 
neu.“ 
Liebe Miriam, wir wünschen dir von Herzen behütete Wege mit deinem Koffer. 

Rückblick       



„Unser starkes Kreuz für Demokratie" – Ein klares Zeichen in Gunzenhausen 
Am 22. Februar fand in der Kirchengemeinde Gunzenhausen ein gut besuchter 
Gottesdienst im Zeichen von Demokratie und Menschenwürde statt. Prädikant 
und Kirchenvorstand Dr. Richard Linsenmeier leitete den Gottesdienst und fand 
dabei klare Worte gegen Rechtspopulismus. 
Als Grundlage diente unter anderem ein Bibelwort : „Gott schuf den Menschen zu 
seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn" (1. Mose 1,27). Daraus zog Dr. Lin-
senmeier eine unmissverständliche Schlussfolgerung: Die Menschenwürde ist 
der Kern des christlichen Menschenbildes und zugleich der Anker unserer Verfas-
sungsordnung. Jeder Mensch ist von Gott mit derselben Würde versehen – eine 
Einteilung in „wertvoll" und „weniger wertvoll" ist deshalb nicht christlich. 
Erfreulich war die breite politische Unterstützung: Lokalpolitiker*innen bekann-
ten sich gemeinsam zu dieser Initiative – ein starkes Zeichen der christlichen Ver-
bundenheit über Parteigrenzen hinaus. 
Die Veranstaltung steht im Rahmen der gesamtkirchlichen Kampagne „Unser 
starkes Kreuz für Demokratie", zu der die großen Kirchen gemeinsam aufgeru-
fen haben. Der lokale Arbeitskreis in Gunzenhausen hat sich erst vor wenigen 
Wochen gegründet – mit viel Engagement und Überzeugung. 
Engagieren wir uns gemeinsam für die freiheitliche Demokratie! 

Viele haben sich auch mit der Kampagne solidarisch 
erklärt, indem sie ein Bild von sich im Internet hochlu-
den und teilten.  

      Rückblick 



Gottesdienst zum 75. Mittelfrän-
kischen Schützentag 
„Zielen in der Liebe Gottes" 
Hunderte von Schützinnen und 
Schützen füllten die Stadtkirche 
beim Festgottesdienst anlässlich 
des 75. Mittelfränkischen Schüt-
zentages. Ein beeindruckendes 
Bild bot sich schon beim Ein-
zug: Fahnen wurden feierlich ins 
Gotteshaus getragen, und 
Schützinnen gestalteten den 
Gottesdienst aktiv mit – eine 
würdige Verbindung von Traditi-
on und Glauben. 
Pfarrer Wolff fand in seiner Pre-
digt ein Bild aus der Lebenswelt 
der Anwesenden: das Zielen. 
Wer anlegt, braucht Konzentra-
tion, Stille und einen klaren 
Blick auf das Ziel. Doch beim 
Glauben, so Pfarrer Wolff, ist es 
anders als beim Sport – hier ist 
es Christus selbst, der uns 
längst im Blick hat, bevor wir 
überhaupt anfangen uns auf ihn 
auszurichten. Mit all seiner Lie-
be schaut er auf jeden Men-
schen, noch bevor dieser auf 
ihn sieht.                                                   Bilder: Horst Kuhn 
Das Evangelium des Tages unterstrich diese Botschaft auf seine Weise: „Wer sei-
ne Hand an den Pflug legt und sieht zurück, ist nicht gemacht für das Reich Got-
tes" (Lk 9,62). Vorwärtsschauen, konzentriert bleiben, das Ziel nicht aus den Au-
gen verlieren – eine Aufforderung, die Schützinnen und Schützen aus ihrem Sport 
nur zu gut kennen. 
Nach dem Gottesdienst zogen die Festteilnehmerinnen und -teilnehmer in einem 
langen Zug von der Stadtkirche zur Stadthalle – ein Bild, das bleibt: Hunderte 
Menschen, gemeinsam unterwegs, mit dem Blick nach vorn. 
 

Rückblick       



       Besondere Gottesdienste und Highlights 

Taizé - Osternacht 
am Ostersonntag, 05. April, 
in der Evangelischen Stadtkirche um 5.00 Uhr 
Ganz frühe Vögel sind herzlich eingeladen, uns mit dem Oster-
feuer auf dem Weg in die Stadtkirche zu begleiten. Dazu ist der 
Treffpunkt 4:40 Uhr am großen Kreuz am Alten Friedhof.  
Das Taize-Team freut sich auf 
Euch! 
(Bild: Ingrid Vieten) 

Osterfrühstück  
Am Ostersonntag,05. April sind 

alle herzlich zum Osterfrühstück nach dem Kairos-
Gottesdienst eingeladen.  
Auch die Gottesdienstbesucher aus Stadtkirche und Osternacht sind herzlich 
eingeladen dazuzustoßen, um beim gemütlichen Beisammensein  ab11:30 Uhr 
gemeinschaftlich zu brunchen. 

Himmelfahrt am Löhehaus  
Herzliche Einladung auch in diesem Jahr an Himmelfahrt, 
mit uns einen Kairos-Gottesdienst unter blauem Himmel 
zu feiern. (Sollte das mit dem blauen Himmel nicht klap-
pen, gehen wir einfach rein.) Nach dem Gottesdienst wol-
len wir gemeinsam essen und beieinander sein. Und so, 
wie es im Wort „Kairos“ steckt: gemeinsam eine gute Zeit 

haben.  Wir freuen uns auf Euch,  
Euer Kairos-Team (Bild: Peter Bongard @fundus) 

Pfingstmontag auf dem Bayeri-
schen Kirchentag 
Seit 75 Jahren ist der Bayerische Kirchentag 
ein Ort der Begegnung, des Austauschs und 
der Inspiration. Wir laden herzlich ein, die-
sen besonderen Tag gemeinsam zu erleben. 
Ein Festgottesdienst mit Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski (Ansbach-Würzburg) um 
10 Uhr, begleitet von einem großen Blä-
serchor und einer Nürnberger Projektband, 
bildet den Auftakt . 



Neues aus dem farbenfrohen Haus     

„Blaulichtwochen – Helfen mit Herz“ 

Aktuell finden in unserem Haus 
„Blaulichtwochen“ statt. In dieser Zeit beschäftigen sich 
die Kinder mit den Themen Krankenhaus, Erste Hilfe, Feu-
erwehr und Polizei. Den Auftakt bildet aktuell das Thema 
Krankenhaus und Erste Hilfe. Unfälle können überall pas-
sieren, zu Hause, im Kindergarten oder unterwegs. Des-
halb ist es uns wichtig, Kinder frühzeitig für Gefahren 
zu sensibilisieren und ihnen einfache Handlungsmög-
lichkeiten zu zeigen. 
Unterstützt werden wir dabei vom Programm „Trau 
dich“ des bayrischen Jugendrotkreuzes. Spielerisch 
lernen die Kinder mit den beiden Figuren Solfi und Ri-
no, wie sie Gefahren erkennen und in kleinen Notfäl-
len helfen können. Sie üben beispielsweise Pflas-
ter aufzukleben, einfache Verbände anzulegen, 
mit Nasenbluten umzugehen und wie man einen 
Notruf absetzt. Lieder, Bastelangebote und Rol-
lenspiele helfen dabei, die Inhalte kindgerecht zu 
vermitteln.  
Ein besonderes Highlight war der Besuch von zwei 
Krankenschwestern, die den Kindern Einblicke in 
ihre Arbeit gegeben haben. Außerdem wird uns ein 
Rettungswagen besuchen, sodass die Kinder das 
Fahrzeug und die Arbeit des Rettungsdienstes aus 
nächster Nähe kennenlernen können.  
Als evangelische Einrichtung ist es uns dabei 
wichtig, den Kindern nicht nur Wissen zu vermit-

teln, sondern 
auch christl. 
Werte vorzule-
ben. Der Gedanke der Nächstenliebe steht im 
Mittelpunkt unseres Handelns: füreinander da 
sein, hinsehen, helfen und Verantwortung 
übernehmen. So möchten wir den Kindern 
Mut machen, aufmerksam zu sein, Mitgefühl 
zu zeigen und zu erleben: „Helfen kann je-
der.“! 



      Neues aus der Kirchenmusik 

Wir laden auch schon ein zu folgenden Konzerten: 

Samstag, 23. Mai – 17:00 Uhr – Stadtkirche 
„Felix trifft Bach“ 

Kinder-Konzert mit Micha Haupt und Team 

 
Sonntag, 31. Mai – Stadtkirche 

Achtung: dieses Abendkonzert beginnt 
ausnahmsweise bereits um 19 Uhr                Bild:  Peter Bernecker @fundus 

Konzert Barocker Saitenzauber im Mai 
Studierende der Nürnberger Musikhochschule  

aus der Klasse von Professorin Anne Marie Harer  
(Barockvioline/-viola) 

gestalten gemeinsam einen Konzertabend in der Stadtkirche 
Bild: Klaus Hofacker @fundus                      Continuo: Martina Fielder 

Ansprechpartner: Micha Haupt 
 

EINLADUNG ZUM ORGELUNTERRICHT 
Alle, die gerne Musik machen und im besten Fall vielleicht schon einmal Klavier 

gespielt haben, sind herzlich eingeladen zum Orgelunterricht bei unserem Kantor 
und erhalten das Angebot, eine kostenlose Schnupperstunde an der großen Jann-

Orgel der Stadtkirche zu machen. 
Das Orgelspielen braucht zwar (vor allem am Anfang) etwas Geduld, zahlt sich 

dann aber mit der Zeit mehr und mehr aus! Denn schließlich ist die Orgel die Kö-
nigin der Instrumente und gilt in ihrer ganzen Fülle als ein ganzes Orchester, das 
alleine durch eine Person bedient werden kann. Es ist durchaus schon ab 12 Jah-

ren möglich, anzufangen.  
Micha Haupt freut sich auf Rückmeldungen! 

Dekanatskantorat Gunzenhausen 
Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen 

Email: micha.haupt@elkb.de 
mobil: 0160 / 95302290 
Bild: Benno Hofacker @fundus 

mailto:micha.haupt@elkb.de


  

Neus aus der Kirchenmusik        



       Unsere Gottesdienste 
Do, 2.4.2026 Gründonnerstag 
    19:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche mit AM  

und Gospelchor Pfrin. Stefanie Fischer 

Fr, 3.4.2026 Karfreitag 
    09:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche mit AM 

und Kantorei – Stadtkirche  Pfr. Benedikt Wolff  
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfrin. Conny Schieder 
    14:00 Uhr Todesstunde Stadtkirche 

mit Posaunenchor Dekan Christian Aschoff 

So, 5.4.2026 Ostersonntag 
    05:00 Uhr Osternacht  mit Taizégebet– Stadtkirche  Pfrin. Stefanie Fischer 
    09:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche 
  mit Posaunenchor  Dekan Christian Aschoff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst mit AM Löhe-Haus Pfrin. Conny Schieder 

Mo, 6.4.2026 Ostermontag 
    07:30 Uhr Gottesdienst mit AM – Spitalkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    11:00 Uhr KEIN Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus 

So, 12.4.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Prädikant Peter Lischnewski 

So, 19.4.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    09:30 Uhr Jubelkonfirmation mit AM – Stadtkirche Dekan Christian Aschoff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfr. Benedikt Wolff 

So, 26.4.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Pfrin. Conny Schieder 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche Pfrin. Conny Schieder 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfrin. Conny Schieder 

So, 3.5.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst Spitalkirche Dekan Christian Aschoff 
    09:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche 

Gestaltung mit den neuen Konfirmand*innen Pfrin. Stefanie Fischer 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst Löhe-Haus Dekan Christian Aschoff 
 



Unsere Gottesdienste        

So, 10.5.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe – Stadtkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfr. Benedikt Wolff 

Do, 14.5.2026 Christi Himmelfahrt 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfrin. Conny Schieder 

Fr, 15.5.2026 
    19:30 Uhr Taizé-Gebet – Stadtkirche Pfrin. Stefanie Fischer +Team 

So, 17.5.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche Pfr. Benedikt Wolff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Pfrin. Conny Schieder 

So, 24.5.2026 Pfingstsonntag 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Dekan Christian Aschoff 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche Dekan Christian Aschoff 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst mit AM – Löhe-Haus Pfrin. Stefanie Fischer 

Mo, 25.5.2026 – Pfingstmontag 
    07:30 Uhr Gottesdienst mit AM – Spitalkirche Pfrin. Stefanie Fischer 

So, 31.5.2026 
    07:30 Uhr Gottesdienst – Spitalkirche Prädikant Peter Lischnewski 
    09:30 Uhr Gottesdienst – Stadtkirche St. Marien  Prädikant Peter Lischnewski 
    11:00 Uhr Kairos-Gottesdienst – Löhe-Haus Dekan Christian Aschoff 
 
Ein Blick in den neuen Monat:  

So, 7.6.2026  
    07:30 Uhr Gottesdienst Spitalkirche  
    09:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche  
    11 :00 Uhr Kairos-Gottesdienst - Löhe-Haus 

So, 14.6.2026  
    07:30 Uhr Gottesdienst Spitalkirche  Spitalkirche                   Pfrin. Stefanie Fischer 
    09:30 Uhr Gottesdienst Stadtkirche                                               Pfrin. Stefanie Fischer 
    11:00 Uhr Kairos- Gottesdienst Löhe-Haus                                Pfrin. Conny Schieder 

 Unser familien- 
freundlicher  
Gottesdienst mit gemütlichem An-
kommen ab 10:30 Uhr 



      Von unseren Kindern 

Kinderchortage 
Gleich nach Ostern starten im 
Lutherhaus die zweiten Kinder-
chortage in Gunzenhausen. 
Das Projekt hat im letzten Jahr 
so viel Spaß gemacht und Zu-
spruch gefunden, dass wir es 
auch in diesem Jahr wieder an-
bieten möchten. Die Kinder 
studieren in vier Tagen das 
Singspiel „Unterm Sternenhim-
mel“ ein. Herzliche Einladung 
zur Uraufführung. Je größer das 
Publikum, desto schöner ist es 
für die Kinder. Und ich bin mir 
ganz sicher, dass sich die Kin-

der ganz schnell in ihr Herz gesungen haben werden.  

Ferienspaß in den Sommerferien 
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Ferienspaß im Lutherhaus ge-
ben. Die Anmeldungen werden ab dem 15. April auf der Homepage zu fin-
den sein. Der Ferienspaß findet in diesem Jahr vom 3.-7.8 (Woche 1) und 
vom 10.-14.8 (Woche 2) statt. Angemeldet kann ein Kind nur für eine Wo-
che werden. Wir freuen uns wie immer über helfende Hände. Wer Lust hat 
mitzuhelfen, der darf sich gerne bei Conny Schieder melden. Außerdem 
würden wir uns riesig über Folgendes freuen: 
Wenn Ihr zum Beispiel Lego, (komplette) Tisch-
spiele oder Wachsmalkreidereste bei Euch her-
umliegen habt, mit denen Ihr selbst nichts mehr 
anfangen könnt, wäre das super, um unser Mate-
riallager (kostengünstig und nachhaltig) aufzufül-
len. 

Wir freuen uns schon sehr auf den Sommer, Euer Ferienspaßteam                                                                
Bild: Klaus Hofacker @fundus 

Sei bei Ferienspaß dabei auch mit 13 Jahren!  Siehe nächste Seite 



Am 25. April findet von 9 - 12 Uhr ein PreTeamer-Vormittag im Lutherhaus 
statt. Das ist ein Treffen für alle Ferienspaßkids, die in diesem Jahr schon 
zu alt sind, um als Kind dabei zu sein, die aber gerne mithelfen wollen. Da-
für gibt es 8 Plätze. Wer an diesem Vormittag teilnimmt, darf auch mit 13 
Jahren noch zum Ferienspaß kommen und schon ein bisschen mithelfen. 
Wir würden uns richtig freuen, wenn viele darauf Lust haben. Meldet Euch 
dazu gerne bei Conny Schieder (cornelia.schieder@elkb.de)  
 
Wir gratulieren herzlich unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden!  
Am 29.03.2026 wurden in der Stadtkirche konfirmiert:  

 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Foto der Konfirmation wird es 
im nächsten Gemeindebrief ge-
ben. Wir wünschen den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
alles Gute und laden sie  und alle 
Jugendlichen herzlich zu unseren 
Jugendaktionen ein! 
 
Wir freuen uns schon auf alle 
neuen Konfis, die am 15. April um 
16:30 Uhr starten und sich schon 
auf die erste Konfirmandenfrei-
zeit  Ende April in Pappenheim 
freuen.  
 

Chiara Arnone 
Alexander Becker 
Paul Bölter 
Jonas Breit 
Flora Buechler 
Lilly Hißleiter 
Milena Karius 
Marlene Keil 
Linus Kern 
Mia Kißkalt 

Mia Sophie Klieber 
Viktor Koch 
Lea-Luna Kronet 
Maximilian Kuhn 
Anna Lehne 
Lukas Müller 
Hugo Ochsenkühn 
Jonas Felix Rahmig 
Julian Schliephake 

Moritz Schmid 
Fina Späth 
Lucas Stamp 
Lenny Steinhöfner 
Marléne Streeck 
Laura Walter 
Laurin Wedtgrube 
Marie Zigahn 

Kinder werden junge Erwachsene        



Der nächste offene Jugendabend mit Musik, 
Essen und Cocktails steht wieder an:  
Am 17. April laden wir herzlich ein zum Club 
67  
 

Auch freuen wir uns über alle, die unser tolles 
Konfiteam verstärken wollen und über alle, 
die Lust auf Jugend haben:  
Dafür laden wir zum JugendUp ein.  
Komm mittwochs 16:30 Uhr in den Konfikurs 
dazu und bleibe noch zum JugendUp-Treffen, 
oder komme direkt um 18:30 Uhr, um coole 
neue Spiele kennenzulernen und um ein tol-
les Vorbild für andere zu werden.  
 

Gemeinsam unterwegs 
Am 20. Juni wollen wir einen ge-
meinsamen Ausflug machen: 
Stimme ab, wo wir hinfahren. 
Die Abstimmung findest du in 
der App Churchpool in der Gruppe: evangelische Jugend Gunzenhausen 

 

       

Foto: Hilbricht 

Von den Jugendlichen 



Unsere Dekanats-
jugendreferentin Fran-
ziska Heim lädt ein zum 
Kinderzeltlager nach 
Übermatzhofen 

 

Unsere Diakonie bittet in der diesjährigen 
Frühjahrssammlung  für ein  
sicheres Zuhause! Es geht dabei um Hilfe bei 
häuslicher Gewalt.  

Am 28.Juni wird es in der Stadtkirche in Gun-
zenhausen einen Gottesdienst zu diesem 
Thema gemeinsam mit Irene Rottler von der 
Kirchl. Allg. Sozialarbeit geben.  

Auch hat die Diakonie von neuen Öffnungszei-
ten im Diakoniekaufhaus  zu berichten.  In der Folgeausgabe des Gemein-
debriefes wird mehr dazu zu lesen sein.  

 

Die Anmeldung erfolgt online. 

 Dich erwarten 6 spannende Tage im 
Freien mit aufregenden Spielen, tollen 
Ausflügen, kreativen Angeboten, gemein-
samem Singen, einer spannenden Ge-
schichte und einem tollen Team!  

                                                               Aus  Dekanat und Diakonie 



Diakonie ist ein Teil unserer Kirche und erfüllt damit einen wertvollen Dienst am 
Menschen. Heute bin ich im Gespräch mit Wolfgang Mansoibou vom sozialpsy-
chatrischen Dienst.  
Was macht der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) in Gunzenhausen? 
Der SpDi ist eine Beratungsstelle für Menschen mit seelischen oder psychischen 
Belastungen. Die Bandbreite ist groß: Manche Klient*innen leben mit psychisch 
chronischen Erkrankungen, andere kommen wegen ersten Symptomen, Krisen 
oder weil sie lange auf einen Therapieplatz warten. Auch Angehörige finden hier 
Unterstützung. Man kann sich direkt melden, telefonisch einen Termin vereinba-
ren und wird – falls ein anderes Angebot passender wäre, zum Beispiel Suchtbe-
ratung – weitervermittelt.  
Wie läuft eine Beratung ab? 
Eine Sitzung dauert 45 Minuten, meist alle zwei Wochen, in Krisen auch häufiger. 
Manche kommen nur wenige Male, andere über Jahre. Der SpDi bietet keine Psy-
chotherapie, sondern Beratung, arbeitet aber mit vielfältigen Methoden. Die 
Grenzen können im Alltag fließend sein. 
Was ist Ihnen wichtig bei der Beratung?  
Ein wichtiger Leitgedanke ist, die Ressourcen der Menschen zu stärken. Da kann 
in manchen Fällen auch der Glaube hilfreich sein. Wir gehen den Frage nach: Was 
tut Ihnen gut? Was hat früher gehol-
fen? Ein weiterer wichtiger Punkt ist 
die Akzeptanz. Es ist wichtig, dass 
Menschen ihren Gefühlen Ausdruck 
verleihen: „Es ist gerade schwer – 
und das darf sein.“ Wir gehen prinzi-
piell klientenzentriert vor, aber in Kri-
sen ist die Beratung direktiver: In dem 
Fall sind Strukturen wichtig, zum Bei-
spiel konkrete Notfallpläne.  
Was sind Ihre Wünsche für Gunzen-
hausen? 
Mehr Bekanntheit der Hilfsangebote, 
und mehr Mut, Unterstützung zu su-
chen. Ich gehe davon aus, dass der 
Bedarf an Beratung höher ist, als die 
Menschen, die sich bei uns melden. 
Viele wissen gar nicht, dass es den 
SpDi gibt.                             
                                                                                  Bild: Das Team des SpDi in Gunzenhausen 
                                                                                                                Bildrechte: Wolfgang Mansoibou  

       Diakonie Südfranken 



Diakonie Südfranken       

Außerdem ist die Stigmatisierung einer psychischen Erkrankung immer noch 
verbreitet. Viele fragen sich trotz Diagnose: „Stelle ich mich nur an?“ Dabei ist 
eine Depression eine Erkrankung, wie ein gebrochenes Bein oder Diabetes. 
Wie würden Sie Betroffene ermutigen? 
Psychische Krisen sind normal, statistisch betrifft es jeden dritten Menschen 
pro Jahr. Viele tun nach außen stark, obwohl es innen ganz anders aussieht. Hil-
fe zu holen ist kein Zeichen von Schwäche. In manchen Beratungen erzähle ich 
von meinen eigenen Erfahrungen, auch das kann ermutigen, sich der Situation 
zu stellen.  
Auch die Praktikantin Sina unterstreicht den Wunsch nach 
Bekanntheit des SpDi und ist begeistert von deren Arbeit:  
Also, ich muss sagen, für mich war es auch neu. Ich hatte den 
SpDi auch nicht auf dem Schirm, aber ich finde es einfach 
cool, dass es eine weitere Möglichkeit gibt, sich helfen zu las-
sen.  
Vielen Dank, dass ihr euch die Zeit genommen habt für unse-
re Fragen, Stefanie Fischer                               Bild: Wolfgang Mansoibou                                                                                                                              

Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen in unserem Lutherhaus! 
Einmal im Monat bereitet unser Team für Sie einen besonderen Nachmittag vor. 
Wir treffen uns immer zu guten Gesprächen bei Kaffee und Kuchen mit gemein-
samem Austausch. 

Am Freitag, den 24.April 2026 um 14:30 Uhr haben wir Karin Maximowitz zu 
Gast. Mit ihrem Programm Fit rund um den Hocker wird es beweglich. Folgen-
des erwartet Sie:  

Gymnastik für Senioren: damit wird die Beweglichkeit verbessert, die Muskula-
tur gekräftigt, die Koordination gefördert, das Gleichgewicht verbessert - und der 
Spaß kommt auch nicht zu kurz. 

Herzliche Einladung auch zum Seniorennachmittag am 29. Mai 2026. 

 Das Thema wird noch bekannt gegeben. 

Seniorenangebote       



       Freud und Leid in unserer Gemeinde 

 
 
 

Aus Datenschutzgründen sind 
die persönlichen Informationen 
in der Webausgabe entfernt 
worden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 



Wussten Sie schon, dass ...        

…. unsere Kirchengemeinde jedes Jahr Bücher in der Stadtbücherei zur 
Verfügung stellt. Von Kinderbibeln bis Bücher über Gott und die Welt. Viel 
religiöses Angebot gibt es also in unserer Stadtbücherei. Schaut gerne vor-
bei! 

… Sie alle die Räume unseres Lutherhauses und Löhehauses privat für Ge-
burtstage, Hochzeiten oder ähnliches mieten können! Melden Sie sich da-
für einfach im Pfarramt! 

…  Theologe Dr. Markus Roth „Reisen nach innen und außen“ anbietet? 
Reisen nach außen sind Gruppenreisen in Gottes schöne Welt. Reisen 
nach innen sind für ihn Seminartage und Wochenenden im Stillegebet, im 
Handauflegen und in der Aufstellungsarbeit.  

Mehr Informationen finden Sie unter www.auf-dem-
weg.info  

…. wir, das Kairosteam, uns sehr freuen würden, wenn 
noch ein paar zu uns stoßen würden. Wer also Lust hat, 
mit vorzubereiten, Ideen beizusteuern, einfach mal mitzuhelfen, der ist 
herzlich willkommen und darf sich sehr gerne bei Conny Schieder 
(cornelia.schieder@elkb.de) melden.  
Kommt auch gerne zu unserem Prep-Abend am 24.04. Jeder und jede, die 
Lust hat, darf dazu um 19.30 Uhr ins Löhehaus kommen. Wir wollen an die-
sem Abend zusammen etwas vorbereiten, dass wir dann in den Kairos Got-
tesdiensten verwenden können. Mehr dazu in der Rubrik  monatliche Ange-
bote. Wir freuen uns über jeden und jede von Euch!  

…. unser diesjähriger Kirchgeldbrief unter dem Motto: Ge-
meinsam für unsere Jugend und unsere Stadtkirche steht. 

„So müssen die Kosten für die renovierte Westfassade noch 
getilgt werden. Außerdem planen wir eine nachhaltige Sitzkis-
senheizung, die uns im Winter Wärme schenkt und gleichzei-
tig Energie spart.  Auch wünschen wir uns einen Ort, an dem 
junge Menschen in unserer Gemeinde Platz finden, Gemeinschaft erle-
ben, Glauben entdecken und ihre Gaben entfalten können.  Mit Ihrer Hilfe 
könnte sich die Jugend Raum schaffen und aufblühen, zum Beispiel in un-
serem alten Mesnerhaus.“ 

 

http://www.auf-dem-weg.info
http://www.auf-dem-weg.info
mailto:cornelia.schieder@elkb.de


       Eine Woche in unserer Gemeinde 

Lutherhaus 

Dienstag    Pfadfindergruppe „grüne Geckos“ (Klasse 2/3) 16.30 -17.30 Uhr 

Mittwoch   Konfi-Treff  16.30 - 18.30 Uhr  

  Kantorei  19.30 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  Flautissimo  17.00 Uhr  

  Gospelchor  19.30 - 21.00 Uhr  

  Posaunenchor  19.30 - 21.00 Uhr  

Freitag   Spielekreis (alle 2 Wochen: nächster Termin 3.4.) 18.00 Uhr 

 

Löhe-Haus 

Montag    Sela-Christliches  Yoga (Anfängerkurs) 18.30 - 20.00 Uhr 

Dienstag    Pfadfinder „Schwarze Panther“ (Klasse 6/7)   16.30 - 18.00 Uhr 

Donnerstag  Sela-christliches Yoga (Geübte/Fortgeschrittene) 18.15 – 19.45 Uhr 

 

 

Kinder- und Familienzentrum KiFaZ 

Dienstag   Weltentdecker Krabbelgruppe  9.00 - 10.30 Uhr  

Mittwoch   Offener Treff 9.00 - 13.30 Uhr  

Donnerstag  Beratung in Alltagsfragen 9.00 - 12.00 Uhr  

  Pfadfinder „Schneeleoparden“ (Klasse 3/4)  16.00 - 17.30 Uhr  

  Pfadfinder „Weiße Königstiger“ (Klasse 6/7)  16.00 - 17.30 Uhr  

Freitag   Pfadfinder „Weiße Wölfe“ (alle 2 Wochen)  17.30 - 19.30 Uhr 

  Pfadfinder „Weiße Wölfe“ (alle 2 Wochen)  17.30 - 19.30 Uhr 



Monatliche Angebote       

Impressum        
Unser Gemeindebrief erscheint alle zwei Monate und wird den evangelischen 
Haushalten kostenlos durch ehrenamtliche Austrägerinnen und Austräger zuge-
stellt.  Ihnen allen ein ganz herzliches „Dankeschön!“  
Der nächste Gemeindebrief für Juni und Juli erscheint Ende Mai auf der Website 
und der Churchpool-App. Kurz darauf wird er auch ausgetragen. 

Redaktionsschluss ist am  Freitag, 15. Mai 
Herausgeber:  
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Gunzenhausen 
Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen 
Redaktionsleitung: Stefanie Fischer 
Mitarbeitende: B. Deffner, M. Haupt,  B. Wolff, C. Aschoff und C. Schieder  
Auflage: 3500 - gedruckt bei medienhaus süd, Gunzenhausen 

Besuchsdienstkreis Lutherhaus, Jugendraum   am 21.04. und am 19.05.
   0.30 Uhr 

Bibelgesprächskreis Lutherhaus  am 28.04. und am  
  19.05. um 19.30 Uhr 

Kirchenvorstand               Lutherhaus  am 27.04.und am 11.05 
   19.30 Uhr  

Seniorennachmittag Lutherhaus, gr. Saal  am 24.04. und am  
  29.05. 14.30 - 16.30 Uhr 

Treffen foodsharing  Kontakt: Bernadette Rossmeisl  

Neu: Kairos Prep-Abend  Löhehaus                                   am 24.04. 19:30 Uhr 
    Jeder und jede, die Lust hat darf dazu kommen. Wir wollen an diesen Abenden 
immer zusammen etwas vorbereiten, dass wir dann in den Kairos Gottesdiensten 
verwenden können. Am 24. April sind die Kerzen dran. Die sollen gemeinsam wie-
der hergerichtet werden und neue Verwendung finden. Außerdem hoffen wir, 
dass wir nebenbei Zeit zum Plaudern finden. Wir freuen uns, wenn Du dazu 
kommst.  Zum Vormerken: am 26. Juni findet schon der zweite Prep-Abend statt. 
An diesem Abend werden wir eine Erntekrone für Erntedank machen.  



 

Bild: @hnh-nh-ca-tranvinhphuc77 


